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Der re ​nom ​mier​te fran ​zö ​si​sche His ​to ​ri​ker und Po​li ​tik​wis ​sen ​schaft ​ler Pier​re
Ro ​san​val ​lon hat in ei ​ner breit an​ge ​leg ​ten Se ​rie von Stu ​di​en die Ent ​wick​lung
west ​li ​cher De ​mo ​kra ​tie ​mo ​del ​le ana​ly ​siert. Ei ​ne zen​tra ​le Er ​kennt ​nis sei ​ner Stu ​-
di​en be ​steht dar​in, dass de ​mo ​kra ​ti​sche In​stru​men​te zu ​neh​mend zum Zweck
der Ver ​hin​de ​rung von Ge​stal ​tung ver​wen​det wer ​den („Die Ge ​gen-De ​mo ​kra ​-
tie“, 2014/2017). Da​zu ge ​hö ​ren auch die neu ​en In ​stru​men​ta​ri​en der Trans ​pa​-
renz​ge ​währ​leis ​tung. Da​hin​ter ver ​birgt sich ei​ne Kri​se der De ​mo ​kra ​tie, weil das
Ver​trau ​en in die zur Ge ​stal ​tung be​ru ​fe ​nen Re ​prä ​sen ​tan​ten in den ver​schie ​de ​-
nen staat ​li ​chen Äm​tern und In ​sti ​tu ​tio ​nen ge​schwun​den ist. In sei ​ner 2018 auf
Deutsch er​schie ​ne ​nen ab ​schlie ​ßen​den Stu ​die „Die gu ​te Re ​gie ​rung“ geht er der
Fra​ge nach, wie die weit ​ge ​hend auf den Wahl ​akt re ​du ​zier​te Teil ​ha​be der Bür​-
ge ​rin​nen und Bür ​ger zu ei ​ner the ​ma​tisch um​fas​sen ​der wirk​sa​men „Be ​tä​ti​-
gungs ​de ​mo ​kra ​tie“ fort ​ent ​wi​ckelt wer ​den kann. Er spricht in die ​sem Zu ​sam​-
men​hang von ei​ner zwei​ten de ​mo ​kra ​ti​schen Re ​vo ​lu ​ti​on. Sei ​ne Lö​sungs ​vor​-
schlä​ge for​mu ​liert Ro ​san​val ​lon ver ​gleichs ​wei ​se abs ​trakt und auf ei ​ner in​sti ​tu ​-
tio ​nel​len Ebe ​ne. Er spricht von „Les ​bar​keit, Ver​ant ​wor​tung, Re ​ak​ti​vi​tät,
Wahr​spre ​chen und In​te ​gri ​tät“ und macht deut ​lich, dass es wei ​te ​rer Über​le ​-
gun​gen be ​darf, um die ​se all ​ge ​mei​nen Maß ​ga​ben zu kon ​kre ​ti​sie ​ren. An die ​ser
Stel ​le soll ge ​zeigt wer​den, dass Bür​ger​ge ​nos ​sen ​schaf ​ten ein mög ​li ​cher Weg
sind, um ei ​ne sol ​che Be ​tä​ti​gungs ​de ​mo ​kra ​tie zu ver​wirk​li​chen.

Die (ein​ge ​tra ​ge ​ne) Ge ​nos ​sen ​schaft als Un ​ter​neh​mens​rechts ​form des spä ​ten
19. Jahr​hun​derts als Lö ​sungs ​bei ​trag für mehr de ​mo ​kra ​ti​sche Par​ti​zi ​pa​ti​on im
21. Jahr​hun​dert zu pro ​pa​gie ​ren mag auf den ers​ten Blick in mehr​fa​cher Hin​-
sicht als ana ​chro ​nis ​tisch er​schei ​nen. So ​bald man sich aber ver​ge ​gen​wär​tigt,
dass die Ge ​nos ​sen ​schafts ​idee den glei ​chen ord ​nungs ​po ​li​ti​schen Ide ​en ent ​-
stammt wie das die deut ​sche Staats ​ent ​wick​lung prä​gen​de Mo ​dell der kom ​mu ​-
na​len und funk​tio ​na​len Selbst ​ver​wal​tung, wird deut ​lich, dass die bei ​den Wel ​-
ten nicht all ​zu weit aus ​ein​an​der​lie ​gen. Ge ​nos ​sen ​schaf ​ten sind in​tern de ​mo ​kra ​-
tisch or​ga​ni​siert, und ihr Zweck ist auf die In​ter​es ​sen der Mit ​glie ​der be ​zo ​gen.
Gu ​tes Wirt ​schaf ​ten ist ei ​ne un ​ver​zicht ​ba​re Grund​la​ge der Grün ​dung und des
Be ​triebs von Ge ​nos ​sen ​schaf ​ten, ihr Zweck nicht durch die Di ​vi​den ​de ge ​prägt.
Ge ​nos ​sen ​schaf ​ten die ​nen der Wah ​rung von Un​ab ​hän​gig ​keit nach au ​ßen und
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der Si​che ​rung der Kon​trol ​le von in​nen. Sie er​mög ​li​chen da​mit ge ​nau die ​je ​ni​-
gen Wir​kun​gen, die in der heu ​te viel ​fach emp ​fun​de ​nen Ab ​hän​gig ​keit von und
Fremd​be ​stim​mung durch Staa​ten und Kon​zer​ne kri​tisch hin​ter​fragt und als
An​lass für Dis ​tan​zie ​rung und Miss ​trau ​en an ​ge ​führt wer​den.

Das Mo ​dell der Bür ​ger​ge ​nos ​sen ​schaft knüpft in sei ​nen in​zwi​schen viel ​fäl​ti​gen
Er​schei ​nungs ​for​men an The ​men der kom​mu ​na​len Da​seins ​vor​sor​ge an, geht
aber auch dar​über hin​aus. In den Me ​di​en prä ​sen ​te Pro ​jek​te sind et ​wa durch
Bür ​ger​ge ​nos ​sen ​schaft fort ​ge ​führ​te Schwimm​bä​der, Thea​ter oder Dorf ​lä​den.
Da​bei geht es um den Er​halt von In​fra ​struk​tu ​ren, die kom​mu ​nal oder pri ​vat
nicht mehr fort ​ge ​führt wer​den konn​ten. Zu ​neh​mend be ​deut ​sam sind aber
auch in​no ​va​ti​ve Mo​del ​le wie die Bür​ger​ge ​nos ​sen ​schaft Bo ​cholt, die in​ter​ge ​ne ​-
ra​tio ​nel​le Hil ​fe ​leis ​tun​gen or​ga​ni​siert, oder En​er​gie ​ge ​nos ​sen ​schaf ​ten die zu ​-
gleich ein elek​tro ​mo ​bi​les Car​sha​ring er​mög ​li​chen, so ​wie Da​ten ​ge ​nos ​sen ​schaf ​-
ten, die die Da​ten der Mit ​glie ​der nicht nur si ​cher ver​wal​ten, son​dern auch ver​-
mark​ten kön​nen. Schließ ​lich kön​nen und wer ​den Woh ​nungs ​ge ​nos ​sen ​schaf ​ten
ge ​grün ​det oder wei ​ter​ent ​wi​ckelt, um die Steue ​rung des Woh​nungs ​mark​tes so ​-
zia​ler aus ​zu ​rich​ten, Dienst ​leis ​tun​gen für de ​men​te Mie ​ter zu ver ​bes ​sern.

Da​mit ist das Po ​ten ​ti​al des Ge ​nos ​sen ​schafts ​mo ​dells aber nur an​ge ​deu ​tet. Aus
dem Blick​win​kel ei​ner Bür​ger​par​ti​zi ​pa​ti​on ist dar​über nach​zu ​den ​ken, ob und
wie wei​te ​re Fel​der vor al ​lem des kom ​mu ​na​len En ​ga​ge ​ments in den Be ​rei​chen
Da​seins ​vor​sor​ge, Kul ​tur, Bil ​dung und So ​zia​les mit der Über​füh ​rung in die
Rechts ​form ei ​ner ein​ge ​tra ​ge ​nen Ge ​nos ​sen ​schaft mehr Chan​cen ei ​ner nach ​hal ​-
ti​gen Bür ​ger​be ​tei ​li​gung er ​öff ​nen kön​nen. Nach ​hal ​tig ist die ​ses Mo ​dell des ​halb,
weil die Par​ti​zi ​pa​ti​on nicht auf ei ​ne punk​tu ​el ​le Ent ​schei ​dung, son​dern ei ​ne
dau​er​haf ​te Mit ​ge ​stal ​tung aus​ge ​rich​tet ist. Zu ​dem re ​la​ti​viert die Ge ​nos ​sen ​-
schaft die in der Re ​gel vor​han​de ​ne Über​macht der Kom​mu ​ne. Die Zu ​gangs ​-
hür​de ist nied ​rig und da​mit für ei​ne brei​te Schicht der Bür​ge ​rin​nen und Bür ​-
ger zu über ​win​den. Da ​mit wird zu ​gleich ei​nem de ​mo ​kra ​ti​e ​theo ​re ​ti​schen Ein​-
wand be ​geg ​net, der be ​sagt, dass ein Ge ​nos ​sen ​schafts ​mo ​dell die ​je ​ni​gen un ​zu ​-
läs​sig pri​vi​le ​giert, die sich für ei​ne Mit ​wir​kung ent​schei ​den. So ​lan​ge die Zu ​-
gangs ​schwel ​le nied ​rig ist und – wie im Fall der Bo ​chol ​ter Bür​ger​ge ​nos ​sen ​-
schaft – ge ​ge ​be ​nen​falls durch Un​ter​stüt ​zungs ​maß ​nah ​men prak​tisch auf null
ab ​ge ​senkt wird, ver​hält es sich nicht an ​ders als bei be ​ste ​hen​den Par​ti​zi ​pa​ti​ons​-
in​stru​men​ten, die eben​falls auf Frei​wil ​lig ​keit ba​sie ​ren und ei​nen Zeit ​ein​satz
ver​lan​gen.

Der wei​te ​re Ein​wand, dass Ge​nos ​sen ​schaf ​ten we ​gen ih ​rer de​mo ​kra ​ti​schen
Bin​nen​ver​fas​sung zu trä​ge sind, mag für den Wirt ​schafts ​be ​reich zu ​tref ​fen,
wenn es dar ​um geht, Un​ter​neh​men aus Grün ​den der Di ​vi​den ​de neu aus​zu ​rich​-
ten. Bei klar zweck​de ​fi​nier​ten Ge ​nos ​sen ​schaf ​ten geht es dar​um aber ge ​ra​de
nicht. Die ge ​setz ​li​che Pflicht ​prü ​fung sorgt viel ​mehr durch ex​ter​ne An​rei​ze da ​-



für, dass im​mer wie ​der über die op ​ti​ma​le Zweck ​ver​wirk​li​chung nach ​ge ​dacht
wird.

Und In ​no ​va​ti​on, das zeigt die Ent ​wick​lung der Ge ​nos ​sen ​schaf ​ten in den letz​-
ten Jah​ren, wird durch Ein​be ​zie ​hung des Sach ​ver​stan​des vie ​ler eben ​so ge ​för​-
dert wie der heu ​te so wich ​ti​ge ge ​sell ​schaft ​li ​che Zu ​sam​men​halt, den die Ge ​nos ​-
sen ​schaf ​ten im​mer schon als wich ​ti​gen Ne ​ben ​ef ​fekt er ​zeugt ha​ben.

Der Bun​des ​ge ​setz ​ge ​ber hat die ​ses Po ​ten ​ti​al der Ge ​nos ​sen ​schafts ​idee er​kannt
und be​reits im Jahr 2017 spe ​zi ​ell zur För​de ​rung des bür​ger​schaft ​li ​chen En​ga​-
ge ​ments das Ge ​nos ​sen ​schafts ​ge ​setz no ​vel​liert. Bay ​ern und Nie ​der​sach​sen
über​neh​men in​zwi​schen die Kos ​ten für die Grün​dung von So ​zi ​al ​ge ​nos ​sen ​-
schaf ​ten. Das Po ​ten ​ti​al der Ge ​nos ​sen ​schaft für die Er​mög ​li​chung von nach ​hal ​-
ti​ger Bür ​ger​par​ti​zi ​pa​ti​on ist aber noch lan​ge nicht er​schöpft. Der ers ​te er ​folg ​-
rei​che deut ​sche Bei ​trag für das im​ma​te ​ri​el ​le Welt ​kul​tur​er​be – die Ge ​nos ​sen ​-
schafts ​idee – soll ​te des ​halb auch im 21. Jahr​hun​dert ei ​ne Trieb​fe ​der für ge ​sell ​-
schaft ​li ​che In​no ​va​ti​on sein.
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